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(54)  Vorrichtung  zur  lösbaren  Kupplung  eines  Saugschlauchanschlusses  von  Staubsaugern 

(57)  Es  ist  hierbei  vorgesehen,  daß  parallel  zum 
Aufnahmeelement  am  Staubsaugergehäuse  (1)  eine 
elektrische  Steckdose  (4)  für  eine  Steuerung  und/oder 
einen  Betrieb  von  Vorsatzgeräten  angeordnet  ist.  Der 
einsetzbare  Stutzen  (5)  zum  Anschluß  des  Saugschlau- 
ches  ist  zusätzlich  mit  einer  tassenförmig  angeordneten 
Wandung  versehen,  wobei  ein  Aufnahmeraum  gebildet 
wird,  der  die  angeordnete  Steckdose  (4)  am  Aufnahme- 
element  übergreift.  Der  Bereich  der  Wandung  zur  Bil- 
dung  des  Aufnahmeraumes  (7)  ist  als  gesondertes 
Austauschelement  ausgebildet  und  dient  wahlweise  zur 
Aufnahme  eines  einsetzbaren  Steckers  der  beim 
Zusammenführen  der  Kupplung  in  die  Steckdose  (4) 
der  Aufnahme  eingreift. 
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Beschreibung 

[0001  ]  Die  Erfindung  bezieht  sich  auf  eine  Vorrichtung 
zur  lösbaren  Kupplung  eines  Saugschlauchanschlus- 
ses  von  Staubsaugern  über  ein  im  Staubsaugerge-  s 
häuse  angeordnetes  Aufnahmeelement  und  einem  am 
Saugschlauch  angeordneten  in  das  Aufnahmeelement 
einsetzbaren,  verriegelbaren  Stutzen,  wobei  der  Saug- 
schlauch  an  der  dem  Staubsaugergehäuse  abgewand- 
ten  Seite  mit  Vorsätzen  bzw.  Bodendüsen  verbunden  10 
ist. 
[0002]  Derartige  Ausbildungen  mit  einem  lösbaren 
Anschluß  für  einen  Saugschlauch  sind  bekannt.  Es 
besteht  das  Problem,  daß  für  elektrische  Vorsatzgeräte 
und  Ansteuerungen  eine  gesonderte  Steckverbindung  is 
erforderlich  ist.  Hierdurch  ist  es  erforderlich,  Nachrü- 
stungen  oder  Umrüstungen  nur  individuell  zu  gestalten, 
so  daß  unterschiedliche  Verbindungselemente  ein 
uneinheitliches  Bild  vermitteln. 
[0003]  Die  Aufgabe  der  Erfindung  ist  es,  eine  einfache  20 
Ausbildung  mit  gleichen  Elementen  für  alle  vorgesehe- 
nen  Bedarfsfälle  zu  schaffen,  die  die  Verwendung  eines 
einheitlichen  Kupplungselementes  ermöglicht  und 
bedarfsweise  in  Form  eines  Baukastensystems  umrüst- 
bar  ist.  25 
[0004]  Die  Lösung  dieser  Aufgabe  erfolgt  erfindungs- 
gemäß  dadurch,  daß  parallel  zum  Aufnahmeelement 
am  Staubsaugergehäuse  eine  elektrische  Steckdose 
für  eine  Steuerung  und/oder  einen  Betrieb  von  Vorsatz- 
geräten  angeordnet  ist  und  der  einsetzbare  Stutzen  30 
eine,  die  Steckdose  am  Aufnahmeelement  übergreifen- 
den  Aufnahmeraum  durch  eine  erweiterte  zusätzliche 
Wandung  bildet. 
[0005]  Hierdurch  ist  es  möglich,  für  alle  Bedarfsfälle 
einen  einheitlichen  Gesamteindruck  des  Kupplungsbe-  35 
reiches  zu  gewährleisten. 
[0006]  Ferner  wird  vorgesehen,  daß  der  durch  die 
Wandung  gebildete  Aufnahmeraum  wahlweise  mit 
einem  mit  der  Steckdose  des  Aufnahmeelementes  kor- 
respondierenden  Stecker  bestückbar  ist.  40 
[0007]  Eine  einfache  Ausbildung  besteht  darin,  daß 
der  Bereich  der  Wandung  zur  Bildung  des  Aufnahme- 
raumes  für  die  Steckdose  als  lösbares,  verrastbares 
Austauschelement  ausgebildet  ist  und  wahlweise  einen 
integrierten  in  die  Steckdose  einsetzbaren  Stecker  45 
trägt. 
[0008]  Zur  einfachen  Zuordnung  der  Elemente  wird 
vorgeschlagen,  daß  das  Aufnahmeelement  und  der 
Stutzen  einander  zugeordnete  Führungen  zur  verdreh- 
sicheren  Zuordnung  aufweisen.  so 
[0009]  Eine  günstige  Ausgestaltung  besteht  darin, 
daß  die  Randzone  der  erweiterten  Wandung  zur  Bil- 
dung  des  Aufnahmeraumes  eine  im  Winkel  verlaufen- 
den  Endbereich  entsprechend  der  Gehäusewandung 
des  Staubsaugers  aufweist.  55 
[0010]  Weitere  vorteilhafte  Ausgestaltungen  sind 
durch  die  Merkmale  der  weiteren  Unteransprüche 
gekennzeichnet. 
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[0011]  In  der  Zeichnung  ist  ein  Ausführungsbeispiel 
der  Erfindung  schematisch  dargestellt.  Es  zeigen: 

Fig.  1  einen  Schnitt  durch  eine  Vorrichtung  mit  Auf- 
nahmeelement  und  eingesetzten  Stutzen, 

Fig.  2  eine  Darstellung  gemäß  Fig.  1  um  90  Grad 
gedreht  und 

Fig.  3  eine  perspektivische  Draufsicht  auf  einen 
Stutzen  mit  eingesetztem  Stecker  am  aus- 
tauschbaren  Wandungsteil. 

[001  2]  Bei  der  dargestellten  Anordnung  ist  im  wesent- 
lichen  der  Bereich  der  Kupplung  dargestellt.  Hierbei  ist 
in  der  teilweise  dargestellten  Gehäusewandung  1  des 
Staubsaugers  ein  rohrförmiges  Aufnahmeelement  2 
fixiert,  das  durch  einen  Krümmer  3  fortgesetzt  wird  und 
zur  Filtertüte  führt.  Parallel  zum  Aufnahmeelement  2  ist 
eine  Steckdose  4  angeordnet,  die  entsprechend  den 
Anforderungen  mehrpolig  belegt  ist  und  somit  alle  Ver- 
sorgungs-  und  Steuerleitungsanschlüsse  aufweist. 
[0013]  Zur  Ausbildung  eines  Saugschlauchanschlus- 
ses  ist  ein  mit  dem  Saugschlauch  verbundener  Stutzen 
5  angeordnet,  der  in  bekannter  Weise  im  eingesetzten 
Zustand  über  eine  entsprechende  Riegelanordnung  10 
festsetzbar  ist.  In  diesem  Fall  besitzt  der  Stutzen  5  eine 
tassenartig  angeformte  weitere  Wandung  6,  die  einen 
die  Steckdose  4  am  Aufnahmeelement  2  übergreifen- 
den  Aufnahmeraum  7  bildet. 
[0014]  Die  Wandung  6  besitzt  einen  austauschbaren 
Wandungsteil  8  im  Bereich  der  Steckdose  4  als  Aus- 
tauschelement,  das  entsprechend  mit  einen  Stecker  9 
und  einen  elektrischen  Anschlußelement  ausgerüstet 
ist  und  in  die  Wandung  6  einsetzbar  und  verrastbar  ist. 
Hierdurch  ist  es  möglich,  mit  der  gleichen  Anordnung 
ein  austauschbares  Wandungsteil  8  mit  und  ohne  elek- 
trischer  Ausrüstung  einzusetzen,  so  daß  auch  eine 
Nachrüstung  entsprechend  der  Erfordernisse  ermög- 
licht  wird. 
[001  5]  Ein  derartig  ausgebildeter  Stutzen  5  mit  einem 
integrierten  Stecker  9  ist  somit  beim  Einsetzen  mit  der 
korrespondierenden  Steckdose  4  und  das  Aufnahme- 
element  2  als  elektrische  Verbindung  und  zusätzlich 
mechanisch  koppelbar. 

Patentansprüche 

1.  Vorrichtung  zur  lösbaren  Kupplung  eines  Saug- 
schlauchanschlusses  von  Staubsaugern  über  ein 
im  Staubsaugergehäuse  angeordnetes  Aufnahme- 
element  und  einen  am  Saugschlauch  angeordne- 
ten  in  das  Aufnahmeelement  einsetzbaren, 
verriegelbaren  Stutzen,  wobei  der  Saugschlauch 
an  der  dem  Staubsaugergehäuse  abgewandten 
Seite  mit  Vorsätzen  bzw.  Bodendüsen  verbunden 
ist,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  parallel  zum  Auf- 
nahmeelement  (2)  am  Staubsaugergehäuse  (1) 
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eine  elektrische  Steckdose  (4)  für  eine  Steuerung 
und/oder  einen  Betrieb  von  Vorsatzgeräten  ange- 
ordnet  ist  und  der  einsetzbare  Stutzen  (5)  einen, 
die  Steckdose  (4)  am  Aufnahmeelement  übergrei- 
fenden  Aufnahmeraum  (7)  durch  eine  erweiterte  5 
zusätzliche  Wandung  (6)  bildet. 

2.  Vorrichtung  nach  Anspruch  1,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daR  der  durch  die  Wandung  (6)  gebildete 
Aufnahmeraum  (7)  wahlweise  mit  einem  mit  der  10 
Steckdose  (4)  des  Aufnahmeelementes  (2)  korre- 
spondierenden  Stecker  (9)  bestückbar  ist. 

3.  Vorrichtung  nach  Anspruch  1  oder  2,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  der  Bereich  der  Wandung  zur  1s 
Bildung  des  Auf  nahmeraumes  (7)  für  die  Steckdose 
(4)  als  lösbares,  Austauschelement  (8)  ausgebildet 
ist  und  wahlweise  einen  integrierten  in  die  Steck- 
dose  (4)  einsetzbaren  Stecker  (9)  trägt. 

20 
4.  Vorrichtung  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  3, 

dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Stutzen  (5)  eine 
Öffnung  (11)  aufweist,  die  mit  einem  am  Aus- 
tauschelement  (8)  befindlichen  Rastelement  korre- 
spondiert  und  das  Austauschelement  (8)  in  seiner  25 
Position  gehalten  wird. 

5.  Vorrichtung  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  4, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  das  Austauschele- 
ment  (8)  mit  einem  gesonderten  Befestigungs-  30 
element  in  seiner  Position  gehalten  wird. 

6.  Vorrichtung  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  5, 
dadurch  gekennzeichnet,  daR  die  im  Stutzen  (5) 
befindliche  Öffnung  (11)  als  Durchführung  für  im  35 
Schlauch  geführte  elektrische  Leitungen  dient. 

7.  Vorrichtung  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  6, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Randzone  der 
erweiterten  Wandung  (6)  zur  Bildung  des  Aufnah-  40 
meraumes  (7)  einen  im  Winkel  verlaufenden  End- 
bereich  entsprechend  der  Gehäusewandung  (1) 
des  Staubsaugers  aufweist. 

8.  Vorrichtung  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  7,  45 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  das  Aufnahmeele- 
ment  (2)  und  der  (5)  Stutzen  einander  zugeordnete 
Führungen  zur  verdrehsicheren  Zuordnung  aufwei- 
sen. 
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